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Witz des Tages

«Wie geht es deiner Frau in denWellness-
Ferien?» – «Gut, sie freut sich ihres Da-
seins!» – «Und wie geht es dir?» – «Ich
freue mich ihres Dortseins!»

Dienstag
Schwyz

Mary’s Land
Kino MythenForum, 13.30 Uhr

Fack Ju Göhte 3
Kino MythenForum, 15.45, 20.30 Uhr

Flitzer
Kino MythenForum, 18.15 Uhr

Seewen

Halloween-Party
80’s Rock Band Haïrdrÿer, Gaswerk Eventbar,
21.00–03.00 Uhr

Sattel

Bänz Friedli
Comedy, Mehrzweckanlage Eggeli,
20.00–22.30 Uhr

Totogoal

2 x 1, 1 1 1, 2 1 2, 2 x 2, 2 Resultat-Tipp: 2:3

13 + Resultat 0 0.00

13 0 0.00

12 7 2159.70

11 140 108.00

10 1 289 11.70

Im Jackpot 740000.00

Alle Angaben ohne Gewähr

Rabenaus
wundersameErlebnisse
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An Allerheiligen,
Mittwoch, 1. November,
erscheint kein «Bote»

Inserate- und Redaktionsschluss
für die Ausgabe vom
Donnerstag, 2. November
Inserateschluss:
Dienstag, 31. Oktober, 8 Uhr
Todesanzeigen:
Mittwoch, 1. November, 12 Uhr
Redaktionsschluss:
Mittwoch, 1. November, 12 Uhr

Todesanzeigenannahme
am 1. November
Bitte benutzenSie dasOnline-Formu-
lar auf www.bote.ch unter «Trauer»,
oder senden Sie uns Ihren Text bis
Mittwoch, 12Uhr, an redaktion@bote.
ch. Eine umfassende persönliche Be-
ratung bei uns im Büro gibt es wieder
ab Donnerstagmorgen um 7.30 Uhr.

KEHRICHT-
SAMMELDIENST
ALLERHEILIGEN
MI, 01.11.2017

ERSATZDATEN KEHRICHT
Seewen DO 02.11.2017
Handgruobi DO 02.11.2017

ANZEIGE

Solaranlagenmüssen
nicht hässlich sein

Schwyz Zwei Referenten zeigten amEnergie Apéro die unendliche Vielfalt
anGestaltungsmöglichkeitenmit Photovoltaikanlagen auf.

Nadine Annen

Das hochaktuelle Thema scheint zu be-
schäftigen: Fast 100 Personen folgten
gestern derEinladungdesKantons zum
EnergieApéromit zweiReferatenzuden
neuesten Trends in der Photovoltaik.

Die Referenten zeigten auf, dass
Photovoltaik längst mehr ist als die typi-
schen dunklen Panels, die zahlreiche
Hausdächer abdecken. «Die Autarkie
einesGebäudes erhöhen, gehtnur,wenn
man auch die Fassade nutzt», erklärte
AdrianKottmann.DerEnergie-undElek-
troingenieurund Inhaber einermehrfach
mit Solarpreisen ausgezeichneten Firma
führteunter anderemaus,welche techni-
schen Möglichkeiten für den Einbezug
derGebäudehülle esgibt.Das sei aberna-
türlich aus gestalterischer Sicht heikel.

NeueMöglichkeiten
fürdenkmalgeschützteBauten

Auch der zweite Referent gab zu, dass
man damit optisch viel kaputt machen
kann –abernichtmuss.Dennder Indus-
triedesigner und Bauhistoriker Patrick
Heinstein zeigtemit eindrücklichenBei-

spielen, wie manmit gefärbten und be-
druckten Solarmodulen Fassaden und
Dächer gestalten kann. Trotz Mehrkos-
ten und gewissen Wirkungsgradverlus-
tenerschliessen sichdadurchvölligneue

Möglichkeiten. Soeröffnet sichbeispiels-
weise für die fast 10Prozent vomDenk-
malschutz betroffenen Gebäude in der
Schweiz die Möglichkeit für eigene So-
larenergieproduktion.

PatrickHeinstein zeigte anhand vonBeispielen auf, was diemit gefärbten Solarpanels
stimmige Gestaltung ausmachen kann. Bild: Nadine Annen

Schwyz

Kein Gottesdienst
in der Spitalkapelle
Irrtümlichwurdeveröffentlicht, dass an
AllerheiligeneinGottesdienst inderSpi-
talkapelle stattfindet.MorgenMittwoch,
1. November, wird wie jedes Jahr kein
Gottesdienst in der Spitalkapelle gefei-
ert. An diesem Tag besuchen Familien
die Gräber ihrer verstorbenen Angehö-
rigen. Am Sonntag, 12. November, fin-
denaber zweiGedenkfeiern fürdieVer-
storbenen imSpital Schwyz statt. Zudie-
sen Feiern werden die Angehörigen
persönlich eingeladen.

Die Spitalseelsorge

Ibach

Skiclub Ibach: Skiturnen
Heute Dienstagabend findet das nächs-
te Skiturnen in der Turnhalle Rubiswil,
Ibach, statt. Das Skiturnen, welches zu-
sammenmitdemSkiclubSchwyzdurch-
geführt wird, beginnt um 19 Uhr und
dauert bis 20.30 Uhr. Eingeladen sind
alle Skiclubmitglieder, und auch Nicht-
Clubmitglieder sind herzlich willkom-
men. Die Teilnahme ist gratis. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. (pd)

Samariterübung
AmSamstag, 11.November, findetunse-
reMonatsübungmit demBesuch imPa-
raplegikerZentrumNottwil statt.Daran
möchten wir alle Angemeldeten erin-
nern. Treffpunkt ist um 8.25 Uhr beim
Gerbihof-Parkplatz zur Gemeinschafts-
fahrt nach Nottwil. Wir freuen uns auf
einen interessantenTag.Zur Infoanalle
zukünftigenAuto-undRollerfahreroder
sonstwie Interessierten: FürdenNothil-
fekurs am 3. und 4. November hat es
noch freiePlätze.Anmeldenbismorgen
Mittwoch beim Samariterverein Ibach.

Samariterverein Ibach

Ingenbohl-Brunnen

St. Nikolaus
DieTagewerdenkürzer, und schonbald
ziehtderNikolausmit seinen schwarzen
Gesellenwieder durchdie Strassen.Mit
Nüssen,MandarinenundLebkuchener-
freut derNikolaus Jung undAlt. Anmel-
deformularewerden indiesenTagenan

alle Haushaltungen verteilt. Fragen be-
antwortet StefanUlrich, Stöcken, Brun-
nen,Telefon0795656541, von 19bis 21
Uhr. Die Katholische Jungmannschaft
wünscht alleneine froheundbesinnliche
Klauszeit. (pd)

Allerheiligen
An Allerheiligen singt der Singkreis
BrunnenmitMartinDettling an derOr-
gelunterderLeitungvonStefanAlbrecht
die «Missia puerorum» op. 62 von Josef
GabrielRheinberger.Dieser«kleineund
leichte Messgesang», den Rheinberger
laut Chronik in nur wenigen Stunden
komponiert haben soll, geht zurück auf
die Anfänge der Monodie, den solisti-
schenGesangmitAkkordbegleitungaus
Italien um 1600. Dieser Kompositions-
form stand Rheinberger, der als ent-
schiedener Klassizist die barockeMusik
zum Vorbild nahm, sehr nahe. Die ein-
stimmigeMesse, erstmals 1871 ineinem
Gottesdienst aufgeführt, überzeugt und
berührt durch ihren empfindsamenund
doch klassischen Stil. Der Gottesdienst
zuAllerheiligenmit Totengedenken be-
ginntum14Uhr inderPfarrkirche Ingen-
bohl. Anschliessend erfolgt – unter der
musikalischen Begleitung derMusikge-
sellschaft Brunnen –dieGräbersegnung
und der Besuch auf denGräbern. (pd)

Morschach

St. Nikolaus
DieTagewerdenkürzer, und schonbald
ziehtderNikolausmit seinen schwarzen
Gesellenwieder durchdie Strassen.Mit
Nüssen,MandarinenundLebkuchener-

freut derNikolaus Jung undAlt. Anmel-
deformularewerden indiesenTagenan
alle Haushaltungen verteilt. Fragen be-
antwortet StefanUlrich, Stöcken, Brun-
nen,Telefon0795656541, von 19bis 21
Uhr. Die Katholische Jungmannschaft
wünscht alleneine froheundbesinnliche
Klauszeit. (pd)

Muotathal

Computer-Sicherheitskurs
Wenn du deinen Laptop einschaltest,
deineMails öffnest,DatenvomInternet
herunterladest oder einfach ins Internet
abtauchst –kommtdirdannauchmanch-
mal der Gedanke: Bin ich eigentlich ge-
sichert? Ich gebe es zu, meistens ver-
dränge ich diesen Gedanken. Aber was
ist, wenn meine Kinder auch schon am
Computer sitzen?Am11.November von
8.30 bis 11.15 Uhr hast du die Chance,
diesen Sorgen auf den Grund zu gehen.
PackdeinenLaptopein, komminsMuo-
tatreff, undwir lösendiesesProblemge-
meinsam. Unter fachkundiger Führung
arbeitet jeder mit seinem eigenen Lap-
top.DeineAnmeldung hättenwir gerne
bis amMittwoch, 1. November. Telefon
oderE-Mail für InfosundAnmeldungan
Doris,Telefon0418302780oderE-Mail
doris@fmv-muotathal.

Frauen- undMütterverein

ElKi-Treff Muotathal
AmDonnerstag, 2.November, findetder
nächste ElKi-Treff im Muota-Treff im
Schulhaus Muota (oberster Stock) von
9 bis 10.30Uhr statt. Er bietet dieMög-
lichkeit, dass sichMütterundVäter (Ein-
heimischeundZugezogene) zusammen
mit ihrenKindernvon0bis6 Jahrenmit

Gleichgesinnten treffenkönnen,umsich
zuunterhalten,währenddieKindermit-
einander spielen.DerKontakt zwischen
jungen Familien soll so gefördert wer-
den.Wir freuen uns auf neueGesichter.
Kontaktperson istRuthSchwegler,Tele-
fon 041 8300110. (pd)

Goldau

Höck von Procap Schwyz
Wir treffen uns am Donnerstag, 2. No-
vember, ab 14Uhr imRestaurantdesAl-
terszentrumsChriesigarte inArth.Auch
Nichtmitglieder und Angehörige sind
herzlich willkommen. Auskunft erteilt
Telefon 041 8321843.

Procap Schwyz

Sattel

Invasiver Neophyt
desMonats November
Von April bis November stellt die Pro-
jektgruppe LEK Sattel jeweils einen in-
vasiven Neophyten des Monats vor. In-
vasiver Neophyt desMonats November
ist derKirschlorbeer.Erwirdheutenoch
inGärten sehr häufig angepflanzt. Er ist
ein immergrüner Strauch von 3 bis etwa
8MeternHöhemit glänzenden, lexder-
artigenBlättern undbildet zarte,weisse
Blüten. Die Früchte des Kirschlorbeers
sindKirschen, die zurReifezeit schwarz
sind. Seine Kirschen werden gerne von
Vögelngefressen,wodurcher zusätzlich
weiter verbreitet wird. Die Sträucher
müssen ausgerissen und der Verbren-
nung zugeführt werden. Es soll darauf
verzichtetwerden, inGärtenundbeider
UmgebungsgestaltungweiterhinKirsch-
lorbeer zu pflanzen. (pd)

Mittwoch
Schwyz

Cars 3 – Evolution
Kino MythenForum, 13.30 Uhr

Fack Ju Göhte 3
Kino MythenForum, 15.45, 20.30 Uhr

Flitzer
Kino MythenForum, 18.15 Uhr

Steinen

Steiner Theater
Funny Money, Aula, 17.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst
0840 31 31 31 Bezirk Schwyz
(ohneGemeinden Arth, Lauerz,
Steinen, Steinerberg, Rothenthurm,
Alpthal, Ober-/Unteriberg) und Bezirk
Gersau.

0840 71 71 71Gemeinden Arth,
Lauerz, Steinerberg, Steinen.

0840 41 41 41 Bezirk Einsiedeln
undGemeindenRothenthurm, Alpthal,
Ober- und Unteriberg.

0840 61 61 61 Bezirk Küssnacht
Greppen, Weggis, Rigi Kaltbad und
Vitznau.


